
Solidarität International (SI) e.V.

demokratisch – überparteilich – �nanziell unabhängig 

 weltanschaulich o�en

Solidarität International Antragsformular für eine
Mitgliedschaft bei

Solidarität International e.V.

Organisierte Hilfe zur 
Selbsthilfe und 
Selbstbefreiung durch 
Aktion, Information und 
Spenden

Refugees welcome

Solidarität 
mit Flüchtlingen!

SI ist nicht egal, was aus der Welt wird. Deshalb unterstützt SI 
weltweit gerechte Kämpfe, was auch die im eigenen Land 
einschließt. Mit ihrem Mitgliedsbeitrag werden Sie bereits 
aktiv. Sie unterstützen damit die internationale Solidarität und 
Hilfe. So können Sie Ihre Sympathie und Verbundenheit für die 
weltweiten Proteste und den internationalistischen Gedanken 
praktisch und organisiert zum Ausdruck bringen.
Ob sie darüber hinaus aktiv in einer SI-Gruppe arbeiten, einen 
bestimmten Schwerpunkt unterstützen oder beim Überset-
zen und Dolmetschen mithelfen möchten, entscheiden sie 
selbst.
SI braucht viele Fähigkeiten und viele Mitglieder, die durch 
ihren Beitrag eine Solidaritätsarbeit ermöglichen. Dabei steht 
SI für eine gemeinsame und dauerhafte Perspektive der 
Solidarität und Völkerfreundschaft.

Spenden sind Hilfe!
Aktuell unterstützt SI den Aufbau des „Haus der Solidarität“ im 
thüringischen Truckenthal, ein Projekt, an dem viele freiwillige 
(jugendliche) Bauhelfer an einer Unterkunft für syrische 
Flüchtlinge arbeiten. Hier sind Helfer, Bewohner vor Ort und 
Flüchtlinge gemeinsam am Werk, um für Flüchtlinge eine 
Unterkunft zu scha�en. Hier sind sie wirklich willkommen und 
können wieder zu Kräften kommen. Durch die gemeinsame 
Arbeit lernen sich die Leute untereinander kennen, entwi-
ckeln Verständnis füreinander, überwinden sprachliche und 
kulturelle Grenzen. Das ist gelebte praktische internationale 
Solidarität. 

Spenden unter dem Stichwort „Haus der Solidarität“ auf das 
Spendenkonto von SI bei der
Frankfurter Volksbank
IBAN:  DE 86 5019 0000 6100 8005 84
BIC:     FFVBDEFF

Werden Sie 
Mitglied in SI!
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Achtung der Menschenrechte, würdige Behandlung 
und Unterbringung, Arbeitserlaubnis, Aufhebung der 
Residenzp�icht, Anerkennung geschlechtsspezi�-
scher Fluchtgründe, Recht auf medizinische Versor-
gung, sofortiger Sprachenunterricht und Beschulung 
von Kindern von Flüchtlingen – das sind aktuelle 
Forderungen, die SI nach Kräften unterstützt. Sie sind 
notwendig, damit die Flüchtlinge in der Gesellschaft 
Fuß fassen und sich selbst für ihre Interessen einset-
zen können. Gleiche Rechte und P�ichten zu haben 
ist Grundvoraussetzung für ein demokratisches 
Zusammenleben.

Dabei setzt sich SI weiterhin für die Durchsetzung des 
Rechts auf politisches Asyl für Demokraten, 
fortschrittliche und revolutionäre Menschen ein, 
insbesondere für eine Streichung ihrer Person von 
internationalen Terrorlisten. Es geht nicht, dass 
Menschen, die für eine befreite und demokratische 
Gesellschaft eintreten mit den menschenverachten-
den Schlächtern des IS gleichgesetzt werden.

Menschen, die sich für die Veränderung der Situation 
in den Herkunftsländern einsetzen, verdienen im 
Gegenteil unsere besondere Unterstützung.

Für das uneingeschränkte Recht auf Asyl auf 
antifaschistischer Grundlage!

Für gegenseitige Solidarität und Hilfe!
SI unterstützt alle gerechten Kämpfe hier im Land 
und anderswo!

Die Hilfsbereitschaft und die tatkräftige Unterstützung von 
Flüchtlingen hier sind ungebrochen. Tausende von ehrenamt-
lichen – oft ganz jungen - Helfern setzen sich häu�g bis zur 
Erschöpfung für die würdige Behandlung von Flüchtlingen 
ein. Sie haben verstanden, dass kein Mensch etwas für seine 
Herkunft kann, dass jeder das Recht auf ein menschenwürdi-
ges Leben hat.

Doch die Regierung setzt auf Abschottung der europäischen 
Außengrenzen und Kontingente, auf Selektion und Spaltung 
in „Flüchtlinge“ und „Wirtschafts�üchtlinge“. Sie verschärft 
ihre Abschiebepolitik und hebelt das Individualrecht beim 
Asyl aus.

Diese Politik befördert eine dumpfe Angst vor allem Fremden, 
die einen geschürten Nationalismus hervorbringt.

Deshalb muss der Einsatz für Flüchtlinge die Kritik an der 
Regierungspolitik einschließen. Der Schutz von Flüchtlingen 
vor faschistischen Übergri�en wird immer mehr Teil der 
Willkommenskultur hier im Land.
 

Aktuell ist nach Schätzungen des Flüchtlingswerkes der 
Vereinten Nationen jeder fünfte Erdbewohner auf der 
Flucht. Eine unvorstellbare Zahl, wie noch niemals zuvor 
in der ganzen Menschheitsgeschichte. Fluchtgründe 
sind Krieg, Hunger und Unterdrückung,  Folter und 
Vergewaltigung, Dürren und Überschwemmungen und 
Arbeitslosigkeit. Jeder zweite Flüchtling ist ein Kind 
oder Jugendlicher. Die menschenverachtende Politik 
der internationalen Konzerne, ihrer Regierungen und 
Instrumente hat für Milliarden von Menschen Lebens-
bedingungen hervorgebracht, die ihnen Lebensgrund-
lagen und Perspektive rauben. Die „Krisenbewältigung“ 
der Herrschenden verstärkt diese Entwicklung sogar 
noch und bekämpft sie nicht, wie behauptet wird. So 
haben sie u.a. die barbarischen Terroreinheiten des IS 
gezüchtet, die direkt gegen die um einen Ausweg 
ringenden Menschen mit faschistischem Terror vorge-
hen.

Deshalb ist Flucht für viele Menschen der letzte Ausweg 
vor diesen existentiellen Bedrohungen. Keiner verlässt 
seine Heimat, seine Familie und gewohnte Umgebung 
leichtfertig. Sie wissen, dass sie auf der Flucht in der 
Ho�nung auf ein Leben in Sicherheit ihr Leben aufs 
Spiel setzen. Tausende sind bereits im Mittelmeer 
ertrunken.

Solidarität International 

www.solidaritaet-international.de 


